
Erscheint täglich Nachmittag

mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

NbonnementSpreiS
Vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark 2V Sgr

Ausgabe u Annahmestellen
Kr Inserate und Abonnements
F Klautz CigarrenMg Leipzigerstr 77
H Pflug PaPierhdlg, Kleinschmieden 10

M Dannenberg Gciststraße 7

Siebemmdsiebzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle nnd den Saalkreis

Expedition
Waisenhaus Buchdruckerei

ZnsertionSpttiS
sllr die vierspaltige Zeile oder

deren Raum 15 R Pfg
Annahme oer wrdie nSchstsolgende

Nummer bestimmten Inserate bis
9 Uhr Vormittags gröbere werden
Tags zuvor erbeten

Inserate besördern sämmtliche
Annoncen Biireaux

Zur Tagesgeschichte
Berlin den 23 Januar

Das Militair Wochenbl widmet dem24 Ja
nuar dem Geburtstage Friedrich desGroßen folgende
Betrachtung

Nächst den von glänzendem Kriegsruhm umstrahlten
Waffenthaten des Großen Königs zieht die weise Selbnbe
schränkung seiner Ziels unsere vollste Bewunderung auf sich

Hochangelegt gleich einem Alexander Cäsar Napoleon
Karl s XII nicht zu gedenken Überschritten Friedrichs

Entwürfe nie das Maß des Erreichbaren Die Sorge für
das Wohl seines Landes hielt seine Ruhmbegierde stets in
Schranken nie vergaß der siegreiche Feldherr die Pflichten
des Königs für sein Volk

Und in dieser weisen Mäßigung liegt der dauernde
Segen seines Wirkens liegt dtr wesentliche Unterschied zwi
schen Friedrich und den ihm gleichzustellenden Heroen deren
Ziele mit dem Erfolge in Unendliche wuchsen

Das g gantische Reich Alexander s zerfiel nach seinem
Tode Eäjar s hochfliegende Pläne gelaugten zu k inem
Abschluß und Napoleon s einzige Hinterlassenschaft war der
kriegerische Ruhm Frankreichs dessen Ueberschätzung später
den Verlust zweier reiche Grerizlande herbeiführen sollte

Dagegen vererbte König Friedrich bei voller Beherr
schung seines Ehrgeizes seinem Volke gleich hohen Kriegs
rühm und legte durch seine Siege wie durch rastlose Arbeit
die sichere Grundlage zu Preußens wachsender Macht durch
welche der schöne Traum der germanischen Stämme die
Wiedergeburt des Deutschen Reiches verwirklicht werden
sollte

Reichstag
35 Sitzung vom 22 Januar

In der heutigen Sitzung wurde die Berathung des
jenigen Theils der Strafnovelle fortgesetzt welcher der
Kommission zur Vorberathung überwiesen war Der Z 263
wird ohne Debatte angenommen Er ist im Wesentlichen
nur eine Konsequenz früherer Bestimmungen Der ß 292
handelt von dem unberechtigten Jagen Nach der Vorlage
soll die Verfolgung auch hier ohne Antrag zulässig sein Die
Kommissionsvorschläge dieselbe gegen Angehörige nur auf
Antrag eintreten zu lassen werden angenommen 296
betr sft das unberechtigte Fischen oder Kreksen zur Nachtzeit
bei Fackellicht oder unter Anwendung schädlicher oder explo
dirender Stoffe Im bestehenden Rechte wird dies Vergehen
auch nur ans Antrag verfolgt Die Vorlage hebt diese
Bestimmung auf Die Kommission schlägt hier denselben
Zusatz vor wie beim Z 292 Abg Thilo beantragt den
selben nicht anzunedmen und motivirt dies mit Volkswirth
schaftlichen Interessen Bei der Abstimmung wird der

Vie Gruft von Steffendorf
Novelle von H Fallung

lg FortsetzungWie mit Zaubergewalt zog es CÄine immer näher dem
Fenster Sie beugte sich herab noch mehr dieser süßen
Laute in sich aufzunehmen Aber es war nur der Gast
wirth dessen Auseinandersetzungen sie vernahm Ihr Herz
klopfte sie lauschte mit zurückgehaltenem Achem sie suchte
die Gestalten der Sprechenden zu erkennen Das dichte
Gitterwerk der Laube himerte jede Wahrnehmung

Thörin seulz e Csline die weiße Hand auf das
Herz pressend wie wäre es möglich daß du ihn wieder
fändest hier an diesem Ort

Als aber Felix hervortrat und seine tiefe Stimme
abermals erklang in kurzen schlichten Worten Dank dem
Wirthe sagend als seine volle hohe Gestalt glanznmflofsen
in den Bereich ihres Auges kam da dnrchfuhr ein feuriger
Strahl des Entzückens ihr Herz Der Jubelruf Er ist s
klang leise und unbewußt wie der Schlag der Lerche die
aus ihren Träumen am frühen Morgen aufschreckt und zum
Himmel aufzusteigen sich rüstet über ihre Lippen Dann
sank sie neben dem Fenster in den dort stehenden Lehn
stuhl nieder

Aber nur einen Augenblick bedürfte sie der Ruhe Dann
flog sie wie ein bebendes Reh die Treppe hinab Ja er
war es der Johanni cr der die Verwaiste auf dem Schlacht
felde von Sedan aufgehoben der sie in Carignan im Hause
des Advokaten Canton gepflegt der sie ohne Abschied ver
lassen ihr Wohlthäter ihr Freund der Mann dem sie
für s Leben sich zugeeignet hatte

An der Treppe kam ihr ein kleiner beweglicher Mensch
derselbe welchen Losa Georgewitsch als ihren Begleiter
Franneck bezeichnet hatte entgegen

Franneck vertrat ihr den Weg

Warum diese Eile und weshalb noch nicht reisefertig
Diese von Franneck in französischer Sprache hastig und vor

Thilo fche Antrag angenommen Der 303 handelt
von der einfachen Sachbeschädigung Die verbündeten Re
gierungen haben hier gar keine Aenderung vorgeschlagen
Die Kommission aber empfiehlt entgegen dem bestehenden
Rechte die Zurücknahme des Antrages die Verfolgung tritt
hier nur auf Antrag ein nur bei einem Vergehen gegen
Angehörige zu gestatten Der Paragraph wird nach dem
Antrage der Kommission angenommen Der H 370 der
letzte im Abschnitt von den Uebertretungen wie im Straf
recht überhaupt veranlaßt auch noch längere Debatten und
wird dann nach dem Vorschlage der Kommission angenom
men Dann geht das HauS an die Diskussion über den
sogenannten Duchesne Paragraphen Z 49a der Regierungs
vorlage Derselbe lautet Wer es unternimmt einen
Anderen zur Begehung eines Verbrechens oder zur Theil
nahme an einem Verbrechen anzustiften H 48 wird so
weit da Gesetz nicht eine andere Strafe androht 1 wenn
das Verbrechen mit dem Tode oder mit lebenslänglicher
Zuchthausstrafe bedroht ist mit Gefäng niß nicht unter drei
Monaten 2 wenn das Verbrechen mit einer geringeren
Strafe bedroht ist mit Gefängniß bis zu zwei Jahren
oder mit Festungshaft von gleicher Dauer bestrast Gleiche
Strafe trifft denjenigen welcher sich einem Anderen gegen
über zur Begehung eines Verbrechens cder zur Theilnahme
an en em Verbrechen in der Absicht erbietet für den Fall
der Annahme seinem Erbieten gemäß zu handeln sowie
denjenigen welcher ein solches Erbieten in der Abficht an
nimmt die Begehung des Verbrechens zu fördern Neben
der Gefängnißstrafe kann auf den Verlust der bürgerlichen
Ehrenrechte und auf Zuläsfigkeit von Polizeiaufsicht erkannt
werden Hierzu liegen AbänderungSanträge der Abgeordne
ten vr LaSker und vr Banks Klöppel und Windt
horst vor Die Diskussion wird auf Antrag vertagt

Abgeordnetenhaus
S Sitzung vom 22 Januar

Der einzige Gegenstand der Tagesordnung ist die In
terpellation Virchow Sie fragt wie mitgetheilt an ob
die Absicht bestehe bei versammeltem Landtage die General
shnodalordnung als landesherrliches Gesetz zu publiziren
und einseitig diejenigen Punkte zu bezeichnen für deren
Feststellung die Mitwirkung des Landtags als erforderlich
zu erachten sei Der Minister Dr Falk erklärt sich zur
sofortigen Beantwortung bereit und Abg Dr Virchow er
hält das Wort zur Begründung seiner Interpellation Be
kanntlich ist im Staatsauzeiger gestern Abend ein Aller
höchster Erlaß erschienen der die Sankticnirung der Gene
ralsynodalordnung konstatirt und dieselbe pnblizirt Der
Abgeordnete findet dies Vorgehen sehr verletzend und über
raschend zumal gar keine Dringlichkeit für eine Maßregel
vorlag die vor der Hand gar keinen praktischen Effekt ha

wurssvoll hervorgestoßenen Worte hemmten Csline s Schritte
Sie sah ihn mit ihren großen blauen Augen stolz fast ver
ächtlich an Dieser Blick war ihre ganze Antwort auf die
Frage des Zudringlichen

Franneck dessen Obhut und Fürsorge Mine anver
trauet war trug einen braunen an den Spitzen in die
Höhe gekräuselten Schnurrbart und einen mächtigen spitzen
Kinnbart Beide verliehen seinem scharf geschnittenen Ge
sicht mit vorspnngender Adlernase etwas Jüdisches Seine
Haut war dunkelbraun fast olivenfarbig Er war in fort
währender Aufregung sprach lebhaft und heftig/mit ener
gischen Arm und Handbewegunzen seine Worie begleitend
Die kleine dünne und ebenmäßige Gestalt schien nur aus
Muskel und Knochen zusammengesetzt zu sein

Ckline drängte den Ungestümen bei Seite und betrat
die Dorfstraße

Felix Vitus war längst ihrem Gesichtskreise entschwun
den Sie starrte eine Weile der Richtung nach in welcher
er sich entfernt hatte Dann kehrte sie langsam und nach
denklich in das Wirthshaus zurück Franneck verfolgte mit
Unruhe verrathenden Mienen jede ihrer Bewegungen

Hinter der Dorfschenke dehnte sich ein weiter mit
Obstbäumen bestandener Grasplan hin der durch eine Mauer
von dem daran grenzenden Parke des Herrengutes geschie
den war Nahe dieser Mauer ragte ein prächtiger stäm
miger wilder Birnbaum an dessen Wurzeln vorbei ein Quell
mit silbernen Wellen rauschte Unter dem Birnbaum stand
eine einfache Holzbank Diesem einsamen und anmuthigen
wenn auch noch nicht beschatteten Plätzchen lenkte Csline
ihre Schritte zu

Franneck war ihr ohne daß sie es bemerkt gefolgt
Er stand vor ihr mit verschränkten Armen und beobachtete
mit blitzeudm Augen und zusammengebissenen weißen Zäh
nen den traumhaften Wechsel in den Mienen Celine s Er
sah wie bald tiefe Trauer bald hellleuchtende Freude bald
ein rascher und bestimmter Entschluß sich auf dem zarten
Antlitz der verlorenen Träumerin ausprägte Dann stampfte
er mit dem Fuße und schreckte seine anmuthige Reisege
fährtin hierdurch auf

ben könne Wenn später etwa an dieser Allerhöchst sank
tionirten Synodalordnung durch Gesetz Aenderungen ein
treten sollten werde die Allerhöchste Autorität selbst geschä
digt Dem Redner genügt nicht daß dem Landtage einzelne
Punkte aus der Verordnung zur Genehmigung vorgelegt
werden der Volksvertretung stehe es zu staatsrechtlich die
Frage zu prüfen ob dem Könige von Preußen überhaupt
verfassungsmäßig nebenbei noch ein privates landesherrliches
Kirchenregiment zustehe Das sei der Kardinalpunkt Der
Landtag müsse fragen welches die Stellung des Königs zur
Kirche überhaupt sein solle Er der Abgeordnete selbst
sei persönlich an der Sache nicht interesstrt er wolle gar
keine Synode aber er wolle Hüter der Gewissensfreiheit
sein Wie solle die Synode zum Kirchenregiment stehen
Wie konnte staatsrechtlich Se Majestät als Träger eines
kanonischen Rechts und wenn er das hat stehen wir
mitten im Cäsaropapismus einen Erlaß in der Gesetz
sammlung publiziren Er verstehe das Vorgehen so daß
man es für nöthig hielt einen Druck auf schwache Gemü
ther auch auf den Landtag zu üben Man dürfe hier
nicht aus Courtoisie handeln Je offener der Landtag
diese höchsten Fragen des Staates behandele desto gerechter
würde das Haus von der höchsten Stelle bis nach unten
hinab beurtheilt werden Da der erste Theil seiner Inter
pellation thatsächlich erledigt bitte er den Herrn Minister
nun um Erklärung über den zweiten Der Kultusmini
ster Dr Falk beiläufig bemerkt heute vor 4 Jahren auf
diesen Posten berufen erwiderte in einer sehr bedeutenden
am Schlüsse mit Beifall aufgenommenen Rede WaS den
ersten Punkt der Interpellation betreffe so sei die gestrige
Veröffentlichung nicht erfolgt um zu verletzen gerade im
Gegentheil sei es die Rücksicht für die Herren Interpellan
ten gewesen welche ihn dazu geführt hätte um hier heute
Klarheit über die Situation zu schaffen Thatsächlich sei
zu bemerken daß der König als Träger des landesherr
lichen Kirchenregiments die Synodalordnung sanktionirt und
verkündet eine Verletzung der Rechte des Landtags habe
nicht stattgefunden Die Publikation sei eben ganz i der
Weise erfolgt wie am 1V September 1873 Was den
zweiten Punkt betreffe so sei ihm nicht recht klar was der
Interpellant mit dieser Frage bezwecke Die StaatSregie
rung werde baldmöglichst eine Gesetzvorlage machen worin
diejenigen Punkte enthalten sind welche der gesetzlichen Re
gelung bedürfen und sie werde auch diejenigen Kantele
und Modifikationen bezeichnen welche sie bei Sanktionirung
der einzelnen Punkte für erforderlich halte Sie werde
damit vorgehen wie mit jedem anderen Gesetze Bei der
Bedeutung der Sache hält der Minister es nun für seine
Pflicht mit Rückficht auf die Aeußerungen des Interpellan
ten noch weiter auf die Sache einzugehen Das Vorgehen
der Regierung sei eben heute so wie 1873 Er erinnere

O, sagte er pathetisch mit verzweiflungsvoller Ge
berde ich täusche mich nicht Mademoiselle Poirot ist des
abenteuerlichen Lebens müde Ihr gereuet das den Hei
matlosen gegebene Versprechen Sie will fliehen und ihre
braunen Gefährten verlassen

Niemand hat ein Recht meine Freiheit zu beschrän
ken, erwiderte Csline mit der Spitze ihres zierlichen Fußes
über das aufkeimende Gras hinstreichend Niemand darf
der auserwählten Königin des Stammes Fesseln anlegen
Ich habe mich erniedrigt zu Schmach und Untergang mein
Leben meine Jugend und meine Hoffnung weggeworfen
um Eure Führerin zu sein Wer will mich hindern wenn
ich es nicht mehr sein will wenn ich meine Freiheit zurück
verlange Ja ich fange in der That an unser Leben als
ein abenteuerliches unv thörichtes Eure Täuschung und
meinen Verrath an dem was ich einem Andern als Losa
Georgewitsch früher gelobt zu erkennen

Das war es was ich fürchtete, rief Franneck hände
ringend vor dem jungen Mädchen auf und abschreitend
Losa wird mich für den Schuldigen ansehen Sie werden

mich vernichten meine Brüder verkaufen und sie in die
Hände der deutschen Polizei liefern

Sie schwärmen Franneck, sagte Csline
Nun gut, rief Jener meine Sendung hier im Orte

ist erfüllt jede Stunde weiteren Aufenthalts Sie be
greifen das freilich nicht kann Gefahr bringen So
lassen Sie uns augenblicklich abreisen der Wagen steht an
gespannt Wir wollen weiter wir wellen Sie auch ferner
hin anbeten Sie als unsere Göttin halten Ihnen jedes
Opfer bringen

Nein Franneck, erklärte Csline sanft aber mit Be
stimmtheit ich reise nicht ich reise heute nicht Aber so
gewiß sich mein Geschick hier erfüllt so gewiß werd ich
Eure Anhänglichkeit und Treue und die Wohlthaten die
ich Euch verdanke nie vergessen

Das ist der Anfang des Verrath s, sprudelte Fran
neck hervor Man beginnt mit Ausnahmen mit Be
dingungen die Schwäche bemächtigt sich durch solche Hin

terthüren teö Opsers Forts folgt



das Haus da an daß damals beide Häuser das Vorgehen
der Negierung für korrekt gehalten hätten namentlich aber
an den Bericht der Kommission dieses Hauses Warum
hätte die Regierung von ihrem damaligen adäquaten Ver
fahren jetzt abgehen sollen Der Staatsregierung sei
freilich nicht hier aber in der Presse gesagt duß die Si
tuation seit Aufhebung des Ärt 15 der Verfassung eine
andere geworden sei Und doch habe die Staatsregierung
bei der Verhandlung darüber ausdrücklich erklärt daß die
Aufhebung dieses Artikels ihr Vorgehen in Bezug auf die
Synodalordnung nicht beeinflussen könne Ob denn Art 15
der Verfassung erst die evangelische und katholische Kirche

geschaffen habe Die Negation Aufhebung des Art 15
bewirke nur daß die evangelische Kirche sich den Staats
gssetzsn fügen müsse Aber der Art 12 der Verfassung
gebe in seinem ersten Theile das Recht der kirchlichen Ver
einigung und diese müsse sich erweiter da der Gemeinde
körpsr mcht genügt Sicher dürfe also die evangelische
Kirche sich innerhalb der Grenzen der Staatsgesetzs organi
sirev Jetzt werde nur so vorgegangen wie es die Ent
wickelung der evangelischen Kirche erfordere Durch Erlaß
vom 1l September 1873 sei die Geueralsynode berufen
ihr Gutachten abzugeben über die Syaodalordnung Nach
Prüfung dieses Gutachtens giebt nunmehr der Träger des
Kirchenregiments die Sanktion Das sei durchaus korrekt
Wenn aber der Abg Virchow sage ein landesherrliches
Kirchenregiment gebe es nicht oder der Landtag solle we
nigstens erst entscheiden ob es ein solches gebe so werde
ein solches freilich nicht in einem Artikel der Verfassung
anerkannt oder gestiftet aber es stütze sich auf die geschicht
liche Entwicklung eines mehr als 3Wjährigen Zeitraums
Ueberall hätten die evangelischen Fürsten dasselbe inne ge
habt Als die sächsischen Regenten ihre Religion gewech
selt hätten sie um dessentwilleu ihr Kirchsnregiment aus
drücklich aufgeben müssen Die Herren Theologen und
Fürsten hätten sich freilich den Kopf zerbrochen ob es in
der evangelischen Kirche einen summus sxisczoxus ein
rusrabruill xraseixuura gebe Aber all solche Theorieen
seien nicht dazu geeignet zu Gunsten des Prinzips die rea
len Erscheinungen zu ändern Die Theoretiker hätten sich
gleicher Weise viel darüber gestritten ob der Norddeutsche
Bund ein Staatenbund oder ein Bundesstaat sei das hätte
aber an seiner Existenz nichts geändert I Als evangelischer
nicht als abstrakter König habe Friedrich Wilhelm III
1817 das große Werk der Union gestiftet Die Ver
fasfungsurkunde solle nun diesem Altem ein Ende gemacht
haben I Der König solle nicht mehr als Träger des lan
desherrlichen KircheAregimests gelten Diese Theorie sei
heute eben nicht neu aufgetreten sie sei indeß bereits gegen
die Fraktion der Interpellation von der Mehrheit verwor
fen Wie hätte die letztere sonst die Mittel für die Beru
fung der Synodalordnung bewilligt Dafür daß in der
Synodalordnung keine Uebergriffe iu die Staaisgesetze Platz
greifen Habs die Staatsregierung zu sorgen und deshalb sei
eben der Vorbehalt in derselben gemacht Die Verwal
tungsakte unterliegen der Kontrole des Landtags ebenso wie
jede audere nicht mehr und nicht weniger Wenn man
mit Gerechtigkeitssinn und WÜSheit an die Erledigung die
ser wichtigen Angelegenheit gehe werde sicher eine Eini
gung herbeigeführt werden Der Interpellant will keine
Besprechung der Interpellation namentlich mit Rücksicht auf
die Geschäftslage beantragen obwohl ihm manche Punkte
der Erörterung bedürftig scheinen Im Uebrigen erklärt
er die Beantwortung des Herrn Ministers für korrekt
Der Präsident v Bemngsen bittet dann um die Ermächti
gung die nächste Sitzung anberaumen zu dürfen wenn sich
das Ende der Arbeiten des Reichstags übersehen lassen
wird und schließt die heutige Sitzung

Bei dem gestern stattgehabten Krönungs und Or
densfeste haben u A folgende Personen Orden und Ehren
zeichen erhalten

Den Rothen Adler Orden zweiter Klasse mit Eichenlaub
v Kamptz Regierungs Präsident zu Erfurt

Den Rothen Adler Orden dritter Klasse mit der Schleife
Eggert Geheimer Regiernngs Rath Staats Kom

missarius und Vorsitzender Direktor bei der Thüringischen
Eisenbahn zu Erfurt v Kräwel Geheimer Justiz und
Appellationsgerichts Rath zu Naumburg v Schaper
Landrath zu Liebenwerda Schmidt Ober Regierungsrath
zu Magdeburg Wernebnrg Ober Forstmeister zu Er
furt

Den Rothen Adler Orden vierter Klasse
Bosse Kreisgerichts Rath zu Halle Dehn icke

Amtsrath und Pächter des Königlichen Haussideikommiß
Amtes Gladau bei Geuthm Ebhardt Major ä Is suits
des Generalstabes der Armee Direktor der Kriegsschule zu
Erfurt Freund Bergrath und Direktor der Saline
Schönebeck zu Schönebeck v Ger lach Landrath zu
Gardelegen Gutsch Regiernngs Rath zu Magdeburg
Hertwig Kreisgerichts Direktor zu Quedlinburg Hoppe
Regierungs Rath rmd Mitglied der General Kommission zu
Merseburg Dr Jacoby Professor und Departements
Thierarzt zu Erfurt Dr Keil Professor an der Univer
sität zu Halle Langerhannsz Hauptman a la smts
des Magdeburgischen Fuß Artillerie Regiments Nr 4 Chef
der Lehr Kompagnie der Artillerie Schießschule Meyne
Ober Postkommissarins zu Magdeburg vr Michaelis
Medizin al Rath und Mitglied des Mediz mal Kollegiums zu
Magdeburg Müller Hauptmann ä 1s suits des Ober
schlesischen Feld Artillerie Regiments Nr 21 Lehrer an der
Kriegsschule zu Erfurt Müller Kreis Steuereinnehmer
zu Schleusingen Pas sow Oberförster zu Sitzenrode
Kreis Torgan Pinno Bergralh und Direktor des Salz
werks zu Staßfurth Kreis Calbe Preuß Proviantmei
ster zu Erfurt Reich A p llatio sgerichtS Rath zu Mag
deS irg Rimbach Pch 0 ktor zu Eisenach Rnkser

Kreisgerichts Direktor zu Querfurt Salz mann Kreis
gerichtsrath und Abtheilung Dirigent zu Halberstadt
Schott Konfistorialrath rmd Stadtpfarrer zu Barby
Kreis Calbe Schrader Major a D zuletzt Haupt
mann von der Infanterie des Reserve Landwehr Bataillons
Magdeburg Nr 36 Seeger Regierungs Sekretär zu

Merseburg Spener Appellationsgerichts Rath zu Hal
berstadt Studemund Kreisgerichts Rath und Deputa
tions Dirigent zu Gr Salzs Dr Unger Gymnasial
Dirsktor a D und Professor am Stadtgymnastum in
Halle Wiesenthal Postdirektor in Eijenach

Den Königlichen Kronen Orden dritter Klasse
vr Fritzsche Ober Stabsarzt 2 Klasse und Regi

mmtsarzt beim Magdeburgischen Feld Artillerie Regiment
Nr 4 Dr Krüger Oberstabsarzt 2 Klasse und Rezi
mentsarzt beim 1 Magdeburgischen Infanterie Regiment
Nr 26 Schwab Oberst z Disp und Bezirks Kom
mandeur des 1 Bataillons Sangerhausen 1 Thüringi
sche Landwehr Regiments Nr 31 Dr Wustandt
Ober Stabsarzt 1 Klasse und Regimentsarzt beim 2 Mag
deburgischeu Infanterie Regiment Nr 27

Den Königlichen Kconen Orden vierter Klasse
Bring er Sekonde Lieutenant in der Ingenieur

Inspe ktion F Gneist ssir Rittergutsbesitzer aus Dom
nitz im Saalkreise

Das Kreuz der Inhaber
Meyer Bezirksfeldwebel im Reserve Landwehr Ba

taillon Magdeburg Nr 36
Den Adler der Inhaber

Hildebrandt Schullehrer und Inspektor der Pie
schelschen ErziehungS Anstalt zu Burg im 1 Jerichowschen
Kreise Kiel Schullehrer zu Großwechsungen Kreis Nord
Hausen

Das Allgemeine Ehrenzeichen
Behnisch Steuer Aufseher zu Querfurt Brandt
R echtsanwalts Bureau Vorsteher zu Naumburg a/S Du
choltzky Fußgendarm zu Herzberg Kreis Schweinitz
Eudemann Fußgendarm zu Burg im 1 Jerichowschen
Kreise Endert Steuer Aufseher zu Mukrena im
Saalkreise Flentge Feldwebel im 3 Magdeburgi
schen Infanterie Regiment Nr 66 Grosse Bahnwärter
zu Falkenberg Herrmann Feldwebel im 2 Magde
burgischcn Infanterie Regiment Nr 27 Hilke Fußgen
darm zu Bibra Kreis Eckartsberga Kämpe Botenmei
ster beim Kreisgericht zu Salzwedel Kather Kreisge
richtsbots und Exekutor zu Querfurt Kellner Postschaff
ner zu Eisenach Koch Bahnmeister bei der Magdeburg
Halberstädter Eisenbahn zu Stendal Köhler Postschaff
ner zu Bernburg Kühn au Steuer Aufseher zu Niedern
dodeleben Kreis Wolmirstedt Laugenbeck Förster zu
Wolmirstedt Lemmel Bezirls Felc webel im 2 Batail
lon Mühlhausen in Th 1 Thüringischen Landwehr Re
giments Nr 31 Maue Postpackmeister zu Halle
Meyer Wachtmeister im Magdeburgischen Dragoner Re
giment Nr 6 Müller Buhnenmeister zu Tangermünde
Kreis Stendal Re nicke berittener Gendarm zu Wauz
leben Riefel Wachtmeister im Magdeburgischen Husa
ren Regiment Nr 1v Rockstroh Steuer ErHeber zu
Dingelstedt Kreis Heiligenstadt Rose Bank Kassendiener
zu Halle S öne Stabshautboist im Anhaitischen
Infanterie Regiment Nv 93 Schröder gewerkschaftli
cher Obersteiger zu Trothaim Saalkreise Schrön
Kreisgerichtsbote nd Exekutor zu Erfurt Siedel Steuer
Aufseher zu Könnern im Saalkreise Urbach
Feldwebel beim Festungsgefängniß in Torgau Wacker
nagel Steuer Aufseher zu Wackersleben Kreis Neuhal
dens leben Weikhardt Briefträger zu H alle Wink
ler Postpackmeister zu Magdeburg Zeitschler Fuß
gendarm zu Ziesar im 1 Jerichowschen Kreise

Die w der Stadt verbreiteten Gerüchte als ob
das Unwohlsein des Fürsten Reichskanzlers einen bedenk
lichen Charakter angenommen habe bestätigt sich nach den
eingezogenen Nachrichten zum Glück nicht Es handelt sich
wie wir bereits gestern mittheilten um sein altes neuralgi
sches Leiden was allerdings sehr plötzlich und nicht ohne
Heftigkeit aufgetreten zu fein scheint

Wien 22 Januar Gegenüber anderweitigen Mit
theilungen betreffend die Form der Überreichung der Note
des Grafen Andraffy in Konstantinopel wird von gut un
terrichteter Seite versichert daß die Verhandlungen über
diese Frage noch schweben Jedoch sei es jetzt schon außer
Frage daß die drei Kaisermächte einen identischen Vorgang
beobachten werden

Petersburg 22 Januar Der Golos drückt in
seiner heutigen Nummer seine hohe Befriedigung über die
Zustimmung der englischen Regierung zu der Reformnote
des Grafen Andraffy aus und hebt besonders hervor die
Theilnahme Englands an dem europäischen Konzerte sei
nicht blos an sich nützlich sondern auch stets nothwendig
um den allgemeinen Frieden zu sichern und zu befestigen

Ragusa 21 Januar Gestern haben sämmtliche
Insurgenten den Angriff gegen vier Kompagnien auf einem
verschanzten Hügel diesseits des Klosters Duze wieder aus
genommen Den ganzen Tag dauerte starkes Gewehrfeuer
gegen Abend rückte frische Truppen ins Gefecht Der
Ausgang ist noch unbekannt Auch gestern sind viele ver
wundete Insurgenten hier angelangt

Ragusa 22 Januar Nach hier eingegangenen Nach
richten aus südslavischer Quelle haben in der Zeit vom 18
d bis zum gestrigen Tage auf der Straße nach Trebiuje
anhaltende Kämpfe stattgefunden welche nach der Versiche
rung von Augenzeugen zu Uugunsten der Türken und mit
großen Verlusten derselben geendigt haben sollen Die
Straße von Ragusa nach Trebinje befindet sich augenblicklich
in der Gewalt der Insurgenten

Agram 21 Januar lJm Dorfe Vugrovec nächst
Agram fand heute ein blutiger Zusammenstoß zwischen

Bauern und Gendarmen statt Die Landbevölkerung ver
weigerte des Zehent der an den Agramer Erzbifchof abge
führt werden soll und bedrohte hiebet die diesbezügliche
EinheSungs Kommission Die Gendarmen feuerten auf die
Volksmenge die an dreihundert Köpfe zählte Vier Per
sonen blieben todt eine bedeutende Anzahl wurde ver
wundet Von Agram ist bereits Militär nach Vugrovec
abgegangen

Gerichtssaal

Das Feilhalten von Eßwaaren die wenn auch nicht
gesundheitsgefährlich oder schädlich doch zum menschlichen
Genusse ungeeignet sind ist als Betrug zu bestrafen wenn
es wissentlich geschieht und als Übertretung nach H 367
Nr 7 des Strafgesetzbuches zu bestrafe wenn es unwissent
lich geschieht Erkenntniß des Obertribunals vom 15
Dezember 1875 Ein Schlächter hiell feil und verkaufte
Wurst zu welcher Kuhfleisch das zwar nicht gerade gesund
heitsgefährlich jedoch zum menschlichen Genusse ungeeignet
gewesen mit verwendet worden ohne diese schlechte Be
schaffenheit des verwendeten Fleisches zu kennen Nichts
destoweniger wurde der Schlächter sowohl in erster als auch
in zweiter Instanz auf Grund des ß 367 Nr 7 des Straf
gesetzbuches Mit Geldstrafe bis zu fünfzig Thalern oder
mit Haft wird bestraft wer verfälschte oder verdorbene Ge
tränke oder Eßwaaren insbesondere trichinenhaltiges Fleisch

feilhält oder verkauft verurtheilt indem die Richter an
nahmen daß der Angeklagte nach der erwähnten strafrecht
lichen Bestimmung verpflichtet gewesen sich von dem vor
schriftsmäßigen Zustande der von ihm feilgehaltenen Wurst
Gewißheit zu verschaffen Dieser Auffassung trat auch das
Obertribunal bei indem es in seinem Erkenntniß ausführte

Indem das Gesetz das Feilhalten oder Verkaufen verfälsch
ter oder verdorbener Getränke oder Eßwaaren unter Strafe
stellte kaun es nicht beabsichtigt haben nur das in Verbin
dung mit der sonstigen Beschaffenheit des Falles ohnehin
schon vielfach unter den Gesichtspunkt des Betruges oder
Betrugsversuches fallende wissentliche Feilhaücn und den
wissentlichen Verkauf zu treffen sondern es hat dem Ver
triebe derartiger Gegenstände aus Rücksicht der Gefundheits
Polizei eine Beschränkung auferlegen und Denjenigen wel
cher solche in den Verkehr zu bringen beabsichtigt verpflich
ten wollen seinerseits die nach Lage der Sache gebotene
Fürsorge darauf zu verwenden daß er sich von der Aecht
heit und Unverdorbenheit der Waare überzeuge

Vermischtes
Die Löwen Delmoniko Aus Paris wird vom

12 d M geschrieben In der Nacht vom Sonnabend zum
Sonntag gegen 2 Uhr Morgens brachen die Löwen des
bekannte Bändigers Delmoniko die hier jeden Abend in
den Folies BergsreS vorgeführt wurden aus ihrem Käfig
aus Die Bestien blieben jedoch da alle Ausgänge abge
schloffen waren im Haufe wie sie zunächst eine Promenade
nach den Galerien machten Von hier aus sprangen vier
von ihnen auf die Bühne wo gerade ein ausgestopftes
Pferd stand das für die Pantomimen benützt wird sie
stürzten sich auf dasselbe und zerrissen es Da der Wärter
durch das Brüllen seiner Wilden erweckt wurde und nicht
im Stande war die Flüchtlinge in den Käfig zurückzutreiben
so holte er seimn Herrn herbei Letzterem gelang es nach
einer Stunde die Thiere in ihren Käfig zurückzubringen
Am folgenden Tage fand man die vier Bestien in ihrem
Käfig todt Sie hatten das Pferd vollständig verzehrt und
waren von dem Arsenik mit welchem die Felle der aus
gestopften Thiers zu deren Konservirung bestrichen werden
vergiftet worden Die Sezirung der Thiere erfolgt heute
Der obengenannte Wärter ein Preuße der für die Löwen
zu sorgen hatte kann sich bis heute noch nicht erklären
wie disselben ausbrechen konnten

Aus Frankenheim schreibt Apc heker Hofmann
der Weim Ztg unter dem 17 Januar Folgendes
Seit dem II bis 15 d hat sich der Krankenstand von

150 auf 17t erhöht Todesfälle sind 4 eingetreten Das
Lazareth ist in 3 Zimmern des alten Schulgebüudes mit
23 Kranken belegt Herr Medizmalrath Dr Sotier aus
Kifsingen besuchte heute Frankenheim und sprach sich in
jeder Weise über alle bisher getroffenen Maßregeln äußerst
günstig aus

Ueber die Ursache der zu frühen Explosion der
Kiste Thomas giebt der Verfertiger des Uhrwerks Herr
Fuchs der dasselbe im Kastan schen Panoptikon in Berlin
gegenwärtig erklärt folgende Auskunft Thomas habe den
Hauptwerth darauf gelegt daß die Uhr mindestens 10 Tage
gehe und in dieser Zeit nur wenig differire daß der eiserne
Hebel mit einer Kraft von mindestens 25 Pfund nieder
schlage und daß durch eine Zifferscheibe sich ähnlich
wie bei einer Weckeruhr die Stunde hier der Tag
vorausbestimmen lasse an dem der Hebel fallen soll Er
hat uicht gesagt daß auf Stöße und dergleichen Rücksicht
zu nehmen sein werde und so wurde auch hiergegen keine
Vorsichtsmaßregel angewandt Dieses Verseheu des Thomas
allein war die Ursache daß der Hebel des Uhrwerks in
Folge der Stöße und Erschütterungen die bei Verladung
der Kiste vorkamen sich so früh löste und die Explosion
schon in Bremerhaven erfolgte Wäre eine Vorsichtsmaß
regel gegen das zu frühe Niederschlagen des Hebels durch
einen Stoß angewandt worden und dies wäre sehr
leicht herzustellen gewesen so würde die Explosion
auf offenem Meere erfolgt sein und ewiges Geheimniß
hätte das namenlose Verbrechen verhüllt

Litterarisches

Die im Verlage von Paul Wolff in Leipzig er
scheinende erste Deutsche illustrirte Jagd Zeitung Der



Waid mann Blätter für Jäger und Jagdfreuvde
Redigirt von Fr von Jvernois erscheint seit dem 1 Ok
tober 1875 in Folio Format zu dem billigen Preise von
4 Matt 50 Pf halbjährlich Aus dem interessanten In
halt der Nr 6 erwähnen wir

Die Jagd und die Fauna auf Franz Jofefsland nach
den Erzählunzen der Oesterreichischen Nordpol Expeditions
Miiglieder aufgezeichnet von Wilhelm Groß Parforce
Jagd Von Huntsman Das Zündnadel Jagdgewehr
von Franz vvK Drehse Von Ew Klingelhöllsr Zur
Weihnachtszeit Gedicht Christabend am Forfthause
Mit Original Zeichnung von C F Deiksr Natur
geschichtliche Beobachtungen und Seltenheiten Eine seltene
Stange mit 2 Abb Folgen der Verletzung eines Hirsches
Eistaucher bei Gleiwitz Ein überwachsenes Nest Zu dem
alten Kapitel Verstand oder Instinkt Mannigfaltiges
Eigenthümlicher Fang einer Wildkatze Unvorsichtigkeit auf
der Jagd Bestrafter Betrug Wie lange Zeit muß Wild
pret braten Ober Tribunals Entscheidung Gutes Jagd
resultat Brieftasche Reichhaltiger Jnferaten Theil

UM HMe ANS WMgegmd
Die erste Soiree des Physikers Herrn Amberg

fand am Sonnabend Abend vor einem sehr zahlreich ver
sammelten Publikum im Saale des Hotel zum Kronprin
zen statt Der rühmlichst bekannte Physiker befriedigte
wie durch seine früheren Vorstellungen so auch vorgestern
in jeder Hinsicht seinen Zuhörerkreis Im Beginn seines
Vertrags erläuterte Herr Amberg daß er in seiner ersten
Vorstellung uns seine astronomischen Himmelsbilder vor
führen werde zu deren Darstellung er sich einer besonderen
Laterna magica bedienen würde die in so weit von der ge
wöhnlichen abweicht als er bei der seinigen statt einer ein
fachen Lampe das Knallgas eine Mischung von Hhdrogen
und Oxhgen anwenden werde Mit wenigen Worten setzte
er die Eigenschaften dieser beiden Gase auseinander
Wasserstoff für sich allein brennt mit schwach leuchtender
Flamms Sauerstoff dagegen an sich zwar nicht brennbar
befördert das Verbrennen und veranschaulichte diese in
vortrefflicher Weise durch einige Experimente Hieraus
zeigte uns nun Herr Amberg mit Hülfe seiner Laierna
magica einige Bilder die uns im Allgemeinen das Sonnen
system nach den Ansichten des Ptolemäus Tycho de Brahe
und Keppler veranschaulichten und im Anschluß hieran
einen recht klaren Beweis für die Kugelgestalt der Erde
Es folgte eine eingehendere Auseinandersetzung über den
Mond und seine Gebirge über Sonnen und Mondfinster
nisse üder seine Anziehungskraft sowohl auf unsere Erde
wodurch Ebbe und Fluth veranlaßt wird als auch auf
Körper die sich auf und um ihm befinden über die Um
lausszeit des Mondes um die Erde u f w Vom Monde
kam Herr Amberg auf die Kometen und die anderen
Himmelskörper überhaupt zu sprechen und zeigte zum Schluß
noch einige Sternbilder z B die Jungfrau den Bären c
und endlich den Weg den die Erde während eines Erden

jahres um die Sonne beschreibt Zur Unterhaltung folgte
och ein Cyclus plastischer Darstellungen aus der nordischen

Mythologie von W Engelhard unter Zugrundelegung der
Edda entworfen

Provinz
Weiße nfels 20 Januar 1876 Am vergangenen

Sonntage waren in Böttcher s Hotel ca 20 Delegirte
des Mitteldeutschen Stenographen Verbandes versammelt
um sich über die verschiedensten Fragen stenographischer Thä
tigkeit in mündlicher Verhandlung zu einigen Die Ver
handlungen dauerten ziemlich 5 Stunden und konnten wir
da dieselbe öffentlich geführt wurden aus denselben ersehen
wie ausgebreitet die Stenographie vorzüglich in unseren
Nachbarstädten Merseburg Halle Leipzig Zeitz und Raum
bürg ist aber auch wie in unserer Stadt die Stenographie
sich einzubürgern beginnt Herr Taubstummenlehrer Richard
Baum hat es hier übernommeu Auskunft zu ertheilen und
werden von demselben auch noch Anmeldungen zu dem be
reits begonnenen Unterrichtskursus entgegengenommen Unter
den Versammelten bemerkten wir auch Oberlehrer Geist aus
Halle Dr Nitzschke aus Naumburg die Merseburger Land
tagsstenographen Kaltschmidt und Schliche den Redakteur
des Stenographischen Beobachters für Mitteldeutschland
Schöppe den Präsidenten des Verbandes Domkämmerer
Becker aus Naumburg sowie noch Stenographen aus Zeitz
Leipzig und Berlin

Der Postdirektor Trott ist von Weißenfels nach
Halle und der Postinspektor Reißbach von Halle nach
Weißenfels versetzt worden

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 22 Januar

Aufgeboten Der Pfefferküchler und Conditor P F A
Eder und E C A Noll Leipzigers 93 Der
Tischler F C Rühlmann und F C B verw Schlott
hauer geb Weber Brunnengasse 3

Eheschließungen Der Kaufmann G A Wendenburg
und A Salinger Schulgasse 3 s Der Seiler Eh
W Jtzerodt Hospitalpl 6 und F R A Pescht Harz 11
Der Handarbeiter E A W Schubert und W E verw
Knöchel geb Löcher Hirtengasse 4 Der Handarb
Ch A Neubauer und D F Kuhfuß Fleischergasse 34

Der Korkschneider H C D Flörke gr Wallstr 24
und Ch Degenhardt Geiststr 46

Geboren Dem Fischermeister G Schramm ein S Wein
gärten 7 Dem Maurermeister H Künzel eine T
Wuchererstr 20 Dem Tischlermstr A Jacob eine

T Weidenplan 2 s Dem Zimmermann C Beeck
mann eine T Schützeng 10 Dem Kaufmann H
Man eine T kl Märkerstr 3 Dem Restaurateur
F Uebe ein S gr Schlamm 10b Dem Handarb
F Metz eine T Taubeng 4

Gestorben Ein unehel S 22 T Schlagfluß Geiststr
30 Der Schlossermstr Ch I Khritz 74 I 11 M

24 T Gehirnschlag Wilhelmsstr 3 Der Schuhe
machermstr F W Wetterling 70 I 4 M 5 T Was
sersucht hoher Kräm 3 Des Former F Maax T
Agnes Frida 1 T Landwehrstr 7 Der
Bahnarb C Laaß 31 I 3 M 9 T Ueberfahrung Kgl
Klinik Der Canzlei Assistent Johann Karl Lchmann
65 I 2 M 3 T Stickfluß gr Brauhausg 10
Des Postcontrollenr F Thronicker S Friedr Ferd 1 I
1 M 1 T Luftröhrenentzündung gr Brauhausg 15

VolksSibliothek auf dem Rathhaufe
Dienstags u Freitags 7 8 Uhr Abends u Sonn

tags von 11 12 Uhr geöffnet

OXXXI Lii uvA NontaK Aon 24 Zanusa Msuäs
8 Mr im Lg,g,1s äss

1 Vortrug clss Hrn kroksssor Dr LiosokL Ilsdsr
äis vsusstöN ostks 8wäisn

2 AssokAtlioliös
3 Xlsinsrs NittlisilrmAen

Nieiistas 6 M

HaRescher Verein für BslkswoM
VI Abtheilung

Mark 17,55 von der neuen Loge zur Erkenntniß zur
Verwendung für die Zwecke der Abtheilung durch Herrn
Kaufmann Ad er hold empfangen zu haben bescheinigt

G Keil

Die aufgestellten Post Briefkasten werden wie folgt geleert

Aufstellungs Ort
öer Briefkasten

5

I

Vm

cei
11 l

Vm

u n
III

Vm

gs
IV
Nm

ZeiV

Nm

t e n
VI

Abs
VII

Abs

Am Steinthore 54 720 11 Zso 5 6 g45
Weidmplan 6 745 11 gs 5 6 g45
Am Geistthore 6 7 s 11 5 6 9

Am Kirchthore glS L 11 3 S g30 9

Botanischer Garten glS L 113 4 Z30 63 9

Geiststraßs gss gl 11 4 g3 H3 9

Herrenstraßs 6 5 L 11 o Z4S 52 71s F4S
Hospitalplatz ßs 11 4 S 730 9

Oberglaucha j so 114 4 5 730 9

Am Rannischm Thore 6 5 12 4 s 6 7 s g s
Rannischestraße gt Lts 12 6 74s 9

Alter Markt 6 MS 12 30 6 74s 9 s
Königsstraße 7 9 12 6 8 93

Gr Ulrichsstraße 6 jj z 11 8 730 9

Domplatz tz ö 84 12 41 5 6 745 9

Am Klausthore 64 12 6 74s 91s

Am Markte 6t L 12 4 6 74s S

Untere Leipzigerstraße 7 9 12 30 6 8 93
Obere Leipzigerstraße 7 9 12 6 3 93

Diebstahl
Es sind am 20 d Mts Vormittags aus

einer parterre gelegenen Kammer Barfüßer
straße 17 gestohlen

1 Ei g üner Rock mit schwarzem Sam
met emgefaßt

2 Eine braune Plüschjacke
3 Ein brauner Wattenrock zweimal mit

schwarzem Sammet besetzt
4 Ein Paar schwarze Zeugstiesel
5 Ein Paar Gummischuhe
Des Dübstahls dringend verdächtig ist ein

Frauenzimmer ca 20 Jahre alt mittlerer
Statur müersetzt mit dickem Gesicht und
aufgeworfenen Appm bekleidet mit grauem
buntkantigem Kopftuchs dunkler Jacke und
graugWw feltem Rock

Das Publikum wird auf diese Person
besonders aufmerksam gemacht da schon
bei mehreren in den letzten Tagen vors
gekommene Hansdiebstählen fast gleiche
Angaben über die Persönlichkeit der ver
muthlichen Diebin gemacht worden find
die anscheinend von außerhalb hierher
kommt nnd nach ihr gelungenem Dieb
stahl sofort wieder verschwindet

Es wird ersucht Anzeigen über den vor
liegenden Diebstahl der Königliche Staals
Anwaltschaft oder hierher zu erstatte und
vor Ankauf der gestohlenen Sachen gewarnt

Halle den 22 Januar 1876
Die Polizei Verwaltung

Diebstahl
Am Abend des 19 d Mts ist aus einer

Stube Schulberg 1 ein schwarzer Ueberzieher
mit Sammetkrageu entwendet

Anzeigen hierüber sind der Königlichen
Staats Änwaltschaft oder hierher zu erstatten

Vor Ankauf wird gewarnt
Halle den 22 Januar 1876

Die Polizei Verwaltung

In meinem Haufe gr Markerstrahe 1
ist die 3 Etage per 1 April zu Vermietyen

C Luckow
Stube K K U Zubehör an kinderl Leute

zu vermiethen gr SchloßMe 4

Ein gut möbl Zimmer nebst Schlafkabine
ist zum 1 Februar an 1 o 2 Herren billig
zu vermiethen Rannischestraße 16 II

Möbl Wohnung für
gr Ulrichsstr 20

Uhr Diebstahl
Am 11 d Mts ist aus dem Trödel Ge

schäft Geiststraße 46 eine silberne Cylinderuhr
mit Sekundenzeiger und abgegriffenem Gold
rand gestohlen worden Es wird um Bei
hülfe zur Ermittelung des Thäters und des
Verbleibes der Uhr ersucht

Halle den 22 Januar 1876
Der Staats Auwalt

Diebftahl
Vom 20 zum 21 d Mts sind vom

Trockenboden SchmeerstraZe 27 gestohlen

1 Ein Framnhemd
2 Ein Krabeuhemd
3 Ein Mädchenhemd
4 Eine leinene braun md weißstreifigs

Schürze
5 Ein rothkarrirter Kissenbezug
6 Fünf Paar wollene Herrenstrümpfe

graubraun
Vor Erwerb wird gewarnt und ersucht

Anzeige die zur Ermittelung des Thäters
führen können der Königlichen Staats
Anwaltschaft oder hierher zu erstatten

Halle den 22 Januar 1876
Die Polizei Berwaltuug

Bekanntmachung
Die Mitglieder

werdes hiermit benachrichtigt daß der Etat
unserer Kirchenkasse pro 1876 in der Woh
nung des Unterzeichneten kleiner Berlin 3
vom 25 Januar bis 8 Februar e zur
Einsicht der Gemeindeglieder ausliegt
Der Gemeinde Kirchenrath von St Ulrich

L Hildenhagen
im Auftrage

Wohnung von 3 4 St 3 K K
Zubehör sofort oder später zu vermiethen

Mühlweg 29

1 2 Herren
Zu ersr im Laden

u Möbl Stübchen kl Ulrichsstraße lt II
j Möblirte Wohnung
an einen einzelnen Herrn zu vermiethen

i Leipzigerstraß e55 III
A st Schlafstelle Mittelstraße 4 Hos I r

i Anst Schlafstelle gr Klaus str 8 H l l
Anst Schlafstelle m K Steg 17 I II

Wohnung zu 54 LA Herrenstraße 14 5 Anst Schlafstelle m K kl Ulrichsstr 13
Anst Schlafstelle m K Spi tze 20 I l
2 Schlafstellen m K kl Brauhausg 7
Schlafstelle mit Kost Lanvwstr 12 I r
Ar st Herr f Schläfst Marienstr 6 III
Anst Schlas st gr Stein str 17 H l I

Die Räumlichkeiten in meinem Hause gr
Steinstraße 19 worin sich gegenwärtig die
Kunsthandlung der Herren Tausch u Bchrens
befindet find von Ostern ab anderweit zu
vermiethen Der Banquier LehlMUU

Giue Wohnung
von 2 St 2 K verschließbarem Entree
Küche und allem übrigen Zubehör zu vermie
then und zum 1 April zu beziehen

Weingärten 23

Eiue gewandte Aufwartung wird für
den ganzen Tag fogl oder vom 15 Febr
ab gesucht Königsplatz 37 3 Tr

Zu vermiethen
Magdeburgerstraße 46 nahe der Bahn zwei
Stuben Kammer Küche u Zub hinten hin
aus für 80 LA deSgl Stube K Küche

Die herrschaftlich eingerichtete zweite Etage
meines mitten in Gärten belegenen Hauses
bestehend aus 6 heizbaren Stuben 4 Kam
mern Küche Keller Bodenkammer Kohlen
stall sowie Waschhaus und Trockenplatz Mit
benutzung ist zu vermiethen und kann jetzt
oder zum 1 April 1876 bezogen werden

G Spiegel Wilhelmsstraße 35
früher Allihn s Garten

Eine Wohnung
von 2 lst 3 K Küche u Zubehör ist zum
1 April zu vermiethen Luckengasse 9

Stube und Kammer an eins einz Person
zu vermiethen und zum I April zu beziehen

gr Klausstraße 30
Harz 16a sind mehrere Wohnungen zu

vermiethen und zum 1 April d I zu be
ziehen

Wohnung zu verm kl Ulrichsstr 11 I
Die mittlere Etage und 1 Logis zu 60

zu vermiethen und 1 April zu beziehen
Geiststraße 2

Zum 1 April
ist die 2te Etage große Ulrichsstraße 16

zu vermiethen L Boigt
Eiue Etage Z

ist im Ganzen oder getheilt zu vermiethen
Henriettenstraße 3

Möbl St u K I Febr Merseburg erstr 16 II
Ein elegant möblirtes schön gelegenes

Zimmer nebst freundl Kabinet auf Wunsch
3 zusammenhängende Piecen sind in der Nähe
der alten Promenade zu vermiethen Nähe
res große Steinstraße 10 im Metallwaaren
Geschäft

Anst Schlasst m K Königsstr 17 H I

Wohnu gs Gefnch
tz 3 Stuben 2 Kammern und Zubehör wer
i den von 3 Personen zum 1 April in der al
ten oder neuen Promenade gesucht undOffer

Z ten erbeten an Herrn Ködderitz gr Klaus
i straße 30
j Eine Frau sucht zum 1 April eine kleine
Wohnung Zu erf Fleischergasse 30 Hof

ö Eine große Parterre Räumlichkeit Nieder
jlaze c möglichst mit Wasserleitung gute
Anfahrt Nähe der Bahn zu miethen ge

z sucht Wohnung dabei erwünscht
Offerten unter H G 9280 befördert die

Annoncen Expedition von
j I Barck K Co gr Ulrichsstr 47

FuUns Koriuni
Z Usriv lloiiiklUkr Zsd Svkoek

j VkriiMItsZ IlÄMss 21 Halls
Mischer M Atrein

Montags N Donners ags Uebung



Prünün ie OstseerHeringe feinstes Ma
rinat ü Stück 2V Pf süße Mess Apfel
sinen ä A 40 Pf

Jtal Blumenkohl
ff gekochte Zunge uud Schinken
feinste Brannschw Wurst in div Sorten
feinste Mess Apfelsinen ö A 0 Pf

emvsiehlt Asviiii kl Stkinstr
Fnsche Schleien empfing und empfiehlt

i

4 Gewiichshausfenster mit Lavm tu Fuß
laaa und L /z Fuß breit

50 S ück 3jährige MyrthM in Töpfen
st hkn zu vnkausen bei Frau Wittwe Pool

Bad Wittekind
Ein neues Pianino 3 chörig mit Eisen

platte und Eisenspreitzen ist zu verkaufen
Preis 34V Rm Cafs David

Ein geb starker Stutzflügel im besten
Znstande billig zu verkaufen

Rittergasse 13 2 Tr
12 neue Säcke von gestr eigener Haus

leinswand find zu verkaufen
Wuchererstraße 4a

Trotha Nr 86
find große französische Kaninchen preis
werth zu verkaufen

Ein dreizölliger Leiterwagen
fast neu steht zum Verkauf Näh

Leipzigerstratze 48 Part

Schwan als Besatz
in zwei Qualitäten

erste pr Meter 1 Mark
zweite pr Meter 75 Pfennige

empfieblt

gv Alrichsstr u Steinstr Ecke

verkaufe ich von heute ab sämmtliche noch vor
handenen Lampen Cylinder das Stück mit
1V H in Dutzend bedeutend billiger

IU
große Wallstraße 38

Beste wollene Strickgarne im Ganze
u Einz emps alter Markt 34

Hok ti000laä6ii MdM
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Fein Mimte Filzhüte
für Knaben noch jin großer Auswahl
sollen um damit zu räumen zu jedem
annehmbaren Gebote ausverkauft werden

Leipzigerstraße 15

em

Heute treffen frische Schleien Karpfen sowie große ger Flundern

r t K k Leipzigerstraße 98

VauuevIiöVvi Inlett unä Vettparedeut
in Lein und Raumwolle

empfiehlt in größter Auswahl zu den billigsten Preisen
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2viokg,uör Ltüolc Vürksl unä s selikol sn soos ks uiul Ilol Icolleii otksrirt in
xav sn I ovris8 so vis im ümziklnkil

junior
am Ladullvk vsliiMellerstrAsse 7 unlt Aio 8k Hirlolisstrass 11

WÄK I 8 5L 5 Wraisi ZL ZZKGi 9
itüelir unä MittvIIl I Zvn in g ar sn liovvi iös sovvis im Lin slusn oiksrirt billigst

GlriKitav MNssss junior
Ileim Aer Vertreter Aes Miener L Meil IiilIu trle Vereins

MAGSGI UKVK
in AS N2SQ Xlaktsrv sowis kluciti Asi aolct oösrirt in AÄN sn uki sn unä im üinsslnsn

MZTNIR junior
m Lalinkok Velitzisekerstrasse 7 und grosse Ulrleksstrasse 11

Le tvIInuKvi snr ,n iötöruvA in s Laus xvsräsn xromxtsst kssorZt

Frischen Seedorsch frischen Wels nach
Pfunden morgen früh auf dem Markt vor dem
Rathskeller HV

Gas Wasser und Hehungs Anlagen
sowie Reparaturen werden schnellstens ausgeführt

SKZ i StmN Miihlberg 1

XvuiKsxlat M 2
emxkeiilt sioli sur llebernalime eomxletter Nau knUv rt e inei Ito8ten n8oilIiiKe

Vg uleiimiZ z Kupvrrövislon nnä IisLliIuss äsr Ooniraeie kür sämmtlielie Ilntsrneliinör
virä mit übernommen

Stelle Gesuch
Ein anständige junges Mädchen von

außerhalb in Küche und Hausarbeit erfahren
sucht 1 März Stelle Zu erfragen

RaiimsÄeftrahe 20
Ein Mädchen für Küche und Hausinbeit

sucht sofort oder zum l Februar Stelle
Näheres l Brauhausgasse 16 H
Ein Mädchen im Nähen und Plätte so

wie im Ausbessern erfahren wünscht Stellung
bei Herrschaften zu übernehmen

Adressen bittet man Steinweg 42/43 2 Tr
bei Schöttler niederzulegen

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Wa
schen und Plätten anßer dem Hause Zu
erfragen in der Cxped d Bl

Theater Nachricht
Herr kuül 8kdesi
wird Dienstag noch einmal als Fröhlich
im gleichnamigen musikalischen Quodlibet von
Schneider sowie in der Concertprobe
und Mittwoch in Benedix s Zärtlichen
Verwandten auftreten Die letzte Vor
stellung ist zum Benefiz unseres so gern
gesehenen Gastes angesetzt und zählt die N lls

des Schnmnmch zu den besten dkses
Künstlers

ke8ti ilM t
Königsstraße 3

Heute Dienstag Früh 9 Uhr Wellfleisch

Große schöne Mmer Dogge
echte Re e verkauft

Strohhossspitze 10
Ein kleiner ei jähr, reinlicher mänolicher

Affenpintscher wird zu kaufen gesucht
Offerten A F in der Exped d Bl

ZT ML 8 ZZs ZI
die besten bewährtesten Systeme
empfi hlt unter mehrj Garantie

WauMKart
Mechaniker gr Ulrichssir 1V

Ein Hans wird zu kaufen ge mit 60V
Anzahl Offerten unter M P in der Exp

Donnerstag den 27 Januar 1876

Volks Maskenball
im brillant deeorirten Salon

Auftreten der Ghmnastiker Gebr James aus
London in ihren unübertrefflichen Leistnngen unter

gütiger Mitwirkung der Siamesischen Zwerge Tom und Sem Außer
dem große musikalisch humoristische Aufführung von vier berühmten
Künstlern aus Stockholm

Vor der DemaMrung kommt zur Aufführung Der Schmetterlingsjäger
Bär nnd Schnsterjnnge Die schwierige Zahn Operation ss l veux ge

tanzt vom Balletmeister Cerino
Um 10 Uhr große Fest Polo aise hierauf Demaskirunz nach Belieben
Masken sind von 6 Uhr ab in den vorderen Räumen zu haben Ohne Gesichts

maske kein Zutritt Billets zu haben bei Herrn Uhrmacher Sparmann Schmeerstraße
sowie bei Herrn Juwelier Bntze gr Ulrichsstraße und im Brockenhause selbst

Entr6e Herren 1 M 23 Pf Damen 75 Pf Anfang 7 Uhr Den Anord
nungen der Tanzvorsteher ist unbedingt Folge zu leisten M Mittler

Stadt Theater
Dienstag den 25 Januar 1876

Mit aufgehobenem Abonnement
Vorletztes Gastspiel des Komikers Herrn

Emil Siebert
vom Stadt Theater zu Frankfurt a/M

Aus vielseitiges Verlangen

RrSI UrIoder Die KriegL Kameraden
Musikalisches Quodlibet in zwei Auszügen von
L Schneider Musik theils arrangnt theils

componirt von Emil Siebe t
Hierauf

Ein gemüthlicher Oesterreicher
oder Die Coneertprobe

Musikalischer Soloscherz Persiflage auf daS
moderne Virtnosenthnm von Gense und

Emil Siebert
In Folge der vielfachen Nachfragen wegen

Verlängerung des Sievert schen Gastspiels
sind die nöthigen Schritte gethan und in letzter
Stunde das günstige Resultat erzielt daß Herr
Siebert seine bereits eingegangenen Ver
pflichtungen auf einige Tage verschieben durfte
Herr Siebert ist sonach in der Lage noch
Dienstag und Mittwoch sich seinen zahlreichen
Freunden widmen zu können

Opernpreise SA

lM NM
empfiehlt AK nene Sendung

1 Heller

15, Marksind am 1 April cr gegen gute erste Hypo
thek ausmleihui Zu erfragen in der Exp d

ÜSSi Ll d iwi
Zöpfe von 71/2 H an fertigt

gr Klansstr 1
Bilder und Spiegel werden billig und

sauber eingerahmt auch alle Glaserarbeiten
prompt ausgeführt

Z er I Glasermstr Spitze 25

höchst elegant das Neueste in diesem
Genre werden auf Bestellung prompt
gefertigt Verschiedene neue geschmack
volle Kostüms siud zur gest Ansicht und
Verleihung bereit

Halle a/S
Leipzigerstrasze 22

Einen Lehrling sucht
Bäckermstr Gerlach Leipzigerstr 19

Ein Sohn rechtlicher Eitern welcher Lust
hat Bäcker zu werd n kann jetzt oder Ostern
in die Lehre treten beim

Eäcknmeister DrieselMMM Miiteiwache 1

Einen Lehrling sucht
Jänichen Zeugschmiedems r ,Moritzkirchb 1 i

Sin möglichst unabhänmger thätiger Manu
der sich für da Fenerverficheruugsfach
inieressirt wird für Hall urw Umgegend zu
eugagireu gesucht Dcwselbeu wüd Anleitung
und bei energischer Thätigkeit Garantie gege
ben ein Einkommen von vorläufig 500 Mark
xro ÄHN0 später mehr W erzielen Offerten
nimmt die Annonc n Expedition voK Haaseus
steiu K Vogler in Magdeburg unter H
5288 emgeqen

Ein hier garnisonirender junger Kaufmann
der flot er Correspoudtnt sein muß findet für
einige Mittag und Abendstunden Beschäfii
knng in einem Comptoir Gefl Avr unter
B B 1 in der Exped d Bl niederzul

Ein ordentliches reinliches Dienst
l mäviyen sucht zum 1 Februar d Js der
Sekretär Best gr Ulrichsstr 0 Eingang
Schulgasse

Noch SO tücht Erdarbeiter Z
für den Saale Durchstich bei Lettin wer
den gesucht Zu melden beim

Schachtmeister Reiman n

Drescherfamilien finden bei
hohem Lohn u Accord Stellen

Kntfcher Diener Kellner und Haus
knechte suchen Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10

Zum 1 April wird ein anständiges Mäd
chen das im Kochm tüchtig Bescheid wein
verlangt von Frau Professor DÜMMler

Schimmelgasse 7

Ein Mädchen mit guten Attesten wird zum
1 Februar gesucht Bahnhofsstraße 6

Ein I och neuer Kiudergummischuh ver

loren Kauie c berg t II
Ein gelb r Huud zugelaufen Sp tze 3S

Ein kl iner Hund zugelaufen Unterberg 23
Ein Wachtelhund weiß und schwarz zu

gelaufen Abzuholen Bahnhof 9
Eine Pferdedecke gefunden

Gottesackergasse 12

Dienstag Abend ein Mantelkragen vom
Graseweü nach dem Studttheater v rlorm
Geoen Belobn ab ig Graseweg 17 i Lad

Ein goldener Uhrschlüssel mit beweglichem
Stein v rloren Wiedeibriagsr Belohnung
bei Schwendler drei Kugeln

Ein goldener Siegelring mit grünem
Stein ist Freitag Adens vom BlvckenhauS
über die Promenade durch die Spiegelgasse
gr Ulrich straße gr Klausstraße nach der
strohofsfptze verlor n worden Abzugeben
gegen gute Belohnung Strohhofsspitze 12

Auf Wunsch mehrerer Bewohner der
neuen Degenkolb schen Bieite finde
ich mich veranlaßt sämmtliche
dortige Hausbesitzer zu einer Be
sprechung betreffs Reinigung
der neuen Straßen Dienstag
den 23 Januar Abds 7 Uhr
im Restaurant zum Kaiser
garten hiermit einzuladen um dem
Uebel stand abzuhelfen

Kür die Reaction verantwortlich O Bertram Druck der BuchdmSerei des Waismhmsl
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